
f
,-- ..{r,..,,, ,r& irr, t :*ri!': f':.1 r t, ,., i t: s a
,; l,r;-lf ,.1, * ,l:: ,

Künstlerin, Autorin und Bürgerrechtlerin Janet Braun-Reinitz

arbeitet gemeinsam mit Hildegund Schuster am 15. Gemälde der FrauenFreiluftGalerie

C. HAND(E, NEUMUHLEN

T-in ner.\ Werl d.r Frauen

-Errciluftc"lene Hamburg
entsteht rurzeit im Durchgang
zlvischen der Seemannsmission
und d€r Haifischbal an der gIo
ßen Blbstraße 132. Dort arbeiter
die llamburgcr Malerin Hilde'
gund Schuster und die New Yor-
ker Künstlerin Ianet Braun-Rei-
nitz an zwei iiberdimensionalen

Fortsetzring auf Seite 3

Arbeitei q€meinsam an einem

Projektr Kuratoin Dr. Elsabeth von

Dücker und dle Künstlerinnef Ja

net Braun Reinitz sowie H lde
qund Schuster {v.l.n.r.) Foto: ch



Fortsetzung von Seite 1

CIlR. HANDKE, NEUN,lUHLEN

nie\e ,!enlr. s,c d,F hnhts
lJns€n \^ erl e der Re,,he, NIu

tive aus den] IhemenkonpLex

'lrauenaJbeil im llrlen" dü
stellen.

Zwei Haienstidte, Hamburg
undNewYorkCily, und die Rol
l€ der FraueD im Haien. Dds
lverden die beiden Künstlein
nen in ihren \\iddCcminden
daßtcllcn. Gcnrcinsäm ist NcN
York Citv und Hanburg cincs:
Der Hafen galr und gilt immcr
noch als Männcrdomänc.

Zur Fraucnlrcilulicalcrie,
i99,1 gcstartct, gchörcn in^!i
schcn 15 Wandgcniüldc am r\I
lonaerHafenrand. Sic sollen dic
Augen ititnen fit die Rolle .lie
fraLren in der llünneNeh ,Ha
fen" halten und haben. ßis in
die heutige Zcit ist es meist eine
unierSeordnete Rollc fiauen
schutten, N1ümer bestimmen.
Ldngsm selinsr es frauen, Fuß
zu lassen, die Leiler nach oben
zu erklinmen und dic gläseme
Decke zu durchstoßcD.

Auch lrauen, die es in nün
n€rdominieftcm Umfeld,,ge
schaft" habcn i{erden hier im
Bild festgehaltcD. So üird ein
l'orträt von Rossana Ros{do die
hlandmalcrei dcr Nd! Yorkcrin

jdnet Braun Reinitz doninje
ren. Rosado isl die €ßle Latha
die an der Spilze einer großen
am€rRinischen Tageszeitung
sr€hr. Sie lülüL ll Diario/ll
lrensa, die ültene sp risch'
sprachige lageszeitung der
USA, rLnd isl im Vorsländ der
NeN York€r Hafenven{dtung.

Die bekannte amerikanische
KüDstleriD und Bürgerrechlle
rin Janel Braun Reinilz hat i
dcn USA und intc.national, un
ter anderem in Indien, Ghu]a,
Nicäragua, und England sowle
aufder Biennale in \renedig ge-

a.beitet. Durch dle UnterstüL-
zung des dlerikanischen Ge'
nerdkoDndats, das arch das
Kündlerhonorar iibernimml,
Eeldng es der liLratorin der
frauenfreiluttcalerie, Dr. lli-
sabeü von Dücker die renorn-

menl ihrer NIit

.lanet Braun Re nitT aus Nc( York Cltv und Hide
gund 5chuner aus Hnhburg !Öeiten qemc nsam
an Wandgenä de Nr 15. Falos:clr

ii;

Die öffent iche Vernissage des 15. Werks der FrauenFreiluftcale-
reHamburgistfürFreltag,26.Juli,um l3Uhrvorgeseh€n.Dr.lf
mi P:tteßoi, Generalkofsu ln der USA in Nairburg, wird eif
Grußwort spr€chen.

Na$burqs Ku tußenatoin Barbara Kisseler hat die Schlnnhen-

oas Projekt FßlenFre uftca er e HambuG wird unteßtützt von

städtisehefundprivaiwirtschaltlichenSponsor€f. CH

anna elbe
Textfeld
Elbe Wochenblatt, 17. Juli 2013




